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ihrerseits auf den Statuten vom 22. September 1856 beruhen,
außer Kraft.

Möge der Historische Verein auf der ihm nun frei gewordenen

Bahn auch in Zukunft stets seiner Aufgabe gerecht
werden.

Statuten des Historischen Vereins des

Kantons Schaffhausen

Gegründet im Jahre 1856

A. Zweck und Tätigkeit des Vereins.

1. Der Historische Verein des Kantons Schaffhausen bezweckt die
Erforschung der Geschichte der engern und weitern Heimat und
die Weckung des Interesses für dieselbe; er setzt sich ferner ein
für den Schutz der noch vorhandenen historischen Baudenkmäler,
sowie für die Erhaltung lokalhistorischer Dokumente.

2. Dieser Zweck soll erreicht werden durch Veranstaltung von
Vorträgen und historischen Exkursionen, jährliche Veröffentlichungen,

sowie durch den Verkehr und Schriftenaustausch mit andern
historischen Vereinigungen des In- und Auslandes.

B. Mitgliedschaft.
3. Abonnenten der «Schaffhaüser Beiträge zur vaterländischen

Geschichte» werden als Mitglieder betrachtet. Gemeinden und andere
juristische Personen können dem Verein als Kollektivmitglieder
beitreten.

4. Mitglieder, die den Bestrebungen oder Verpflichtungen des Vereins
entgegenhandeln, oder ihm zur Unehre gereichen, können auf
Antrag des Vorstandes durch Vereinsbeschluß ausgeschlossen
werden. Wer den Jahresbeitrag trotz Mahnung nicht entrichtet,
gilt nicht mehr als Mitglied.

5. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt für Einzelmitglieder 5 Fr.,
für Kollektivmitglieder 10 Fr.; dafür erhalten sie die jährlich
erscheinenden Schaffhaüser Beiträge unentgeltlich.

6. Wer sich in der Erforschung der Heimatgeschichte besondere
Verdienste erworben hat, kann zum Ehrenmitglied ernannt werden.
Die Ernennung erfolgt durch die Vereinsversammlung auf Antrag
des Vorstandes. Ehrenmitglieder sind von allen Verbindlichkeiten
dem Verein gegenüber befreit.
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C. Organisation.

a) Die Vereinsversammlung.
7. Der Verein versammelt sich jeden Monat des Winterhalbjahres

einmal zur Veranstaltung von Vorträgen, Mitteilungen und
Diskussionen. Außerordentliche Versammlungen finden je nach
Bedürfnis statt. Die ordentlichen Jahresgeschäfte werden in der
Regel in der letzten Sitzung behandelt.

b) Der Vorstand.
8. Der Verein ernennt in offener oder geheimer Abstimmung einen

Präsidenten und acht weitere Mitglieder des Vorstandes, die die
Geschäfte unter sich verteilen. Die Amtsdauer beträgt drei Jahre.
Der Vorsitz wechselt nach jeder Amtsdauer.

9. Der Präsident und in dessen Verhinderung der Vizepräsident
Vertritt den Verein nach außen. Er führt die rechtsverbindliche
Unterschrift in Verbindung mit dem Aktuar. Im Kassenwesen
zeichnet der Kassier; dieser besorgt das Rechnungswesen und legt
jährlich die Rechnung ab, die durch zwei vom Verein gewählte
Revisoren geprüft wird.

Der Vorstand ist befugt, Kommissionen für besondere
Aufgaben aus Vorstands- oder sonstigen Mitgliedern zu ernennen.

D. Revision der Statuten und Auflösung des Vereins.

10. Eine Revision der Statuten wird vorgenommen entweder auf
Antrag des Vorstandes oder auf Verlangen von zwei Dritteln der
in einer Versammlung anwesenden Mitglieder.

11. Die vorgeschlagenen Aenderungen erhalten Rechtskraft durch
die Zustimmung der Mehrheit der Mitgliederversammlung.

12. Die Auflösung des Vereins kann durch Zustimmung von drei
Vierteln sämtlicher Vereinsmitglieder beschlossen werden. Das
Vereinsvermögen geht in diesem Falle zur zeitweiligen Verwaltung

an den Kanton über. Sollte sich innert 20 Jahren vom Datum
der Auflösung an kein neuer Verein mit der gleichen
Zweckbestimmung bilden, so fällt es dem Staate anheim, darf aber
seinem eigentlichen Zwecke nie entfremdet werden.

Also genehmigt in der Vereinsversammlung vom 30. Oktober

1939.

S c h affhaüsen, den 31. Oktober 1939.

Der Aktuar:
G. Steinegger.

Der Präsident:

Pfarrer G. Keller.
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